
Wege aus der Brüllfalle

BEGINN UND TERMINE DES ELTERNKURSES�

... erfahren Sie telefonisch oder per E-Mail bei
   

Barbara Gemein 
Tel.: 06445-1595 

bc.gemein@t-online.de
��www.stillberatung-barbaragemein.de

Anmeldung
Anmelden können sich alle interessierten Mütter 
und Väter. �Weitere nahe Familienangehörige 
sind herzlich willkommen.��

Veranstaltungsort
Familienzentrum am St. Josefs Krankenhaus�  
Gesundheitszentrum Martinshof �
35392 Gießen 
�Liebigstraße 20�� 

Kursdauer
�Der Elternkurs dauert 2 Stunden.��

Was kostet ein Elternkurs?	 �
Pro Person: 7,50 €

Barbara Gemein�

Kinderkrankenschwester �
Still- und Laktationsberaterin IBCLC� 
Ausgebildete SAFE-Mentorin� 
(Sichere Ausbildung Für Eltern)

Ich beantworte auch gern Ihre Fragen 
telefonisch oder per E-Mail
�
 

Telefon
06445-1595�

E-Mail
bc.gemein@t-online.de
�
Web
www.stillberatung-barbaragemein.de�

DIE KURSLEITERIN 

Wenn Eltern sich durchsetzen müssen.

Erziehen ohne Schimpfen �und Schreien.



WEGE AUS DER BRÜLLFALLE 

Wenn Eltern sich durchsetzen müssen.
Erziehen ohne Schimpfen �und Schreien.

LIEBE ELTERN,

Kinder sind „Grenzgänger“. 
Sie wollen den Verlauf der Grenzen 
kennen, Reaktionen bei „Grenzüberschrei-
tungen“ erfahren und spüren, dass sie 
uns wichtig sind. Klare Absprachen 
helfen ihnen, sich in der Welt zurecht 
zu finden und mit anderen Menschen gut 
aus zu kommen.
Grenzen sollen Orientierung, Halt und 
Sicherheit geben, damit Kinder einen 
Lebensrahmen haben, indem sie sich 
geschützt und sicher bewegen können. 
Dabei ist eine gewaltfreie Erziehung 
enorm wichtig für eine gedeihliche
Persönlichkeitsentwicklung unserer 
Kinder.

Ich möchte Sie mit diesem Filmabend 
herzlich einladen, neue Sichtweisen 
kennenzulernen, die Ihnen den Alltag 
mit Ihrem Kind erleichtern sollen. 

Wege aus der Brüllfalle zeigt verschie-
dene Alltagssituationen und möchte das 
Selbstbewusstsein der Eltern stärken. 
Der Film vermittelt in einfachen nach-
vollziehbaren Schritten ein Konzept, mit 
dessen Hilfe Eltern sich ohne Brüllerei 
und Androhung von Strafen durchsetzen, 
und ihre Kinder trotzdem respektvoll 
behandeln können.


